
PROGRAMM 2021

Trägerin des Kulturtreffs Erlenbach ist die Gemeinde Erlenbach. Die Veranstaltungen werden im 
Auftrag des Gemeinderates von der Arbeitsgruppe Kulturtreff organisiert.

Die Mitglieder der Arbeitsgruppe Kulturtreff sind:

Conradin Stiffler, Präsident
Thomas Jörger, Ausstellungen
Alina Mondini
Monika Tiken

Anlässe jeweils Freitag, 20.00 Uhr / Vernissagen jeweils Freitag, 18.00 Uhr
Die Veranstaltungsorte werden aufgrund der stetig ändernden  
Anforderungen infolge COVID-19 kurzfristig bekannt gegeben.

KulturtreffBAR und Ausstellungen: Eintritt frei

Verkauf von Abonnementen und Bestellung der Detailprogramme für Veranstaltungen:
Kulturtreff c/o Gemeindeverwaltung, Seestrasse 59, 8703 Erlenbach
Telefon 044 913 88 11

Vorverkauf für Einzelbillette, jeweils ab 2 Wochen vor den Veranstaltungen:
Kulturtreff c/o Gemeindeverwaltung, Seestrasse 59, 8703 Erlenbach
Telefon 044 913 88 10

Die Anlässe finden im Rahmen des Covid-19 Schutzkonzeptes des Kulturtreffs Erlenbach statt.
Dieses kann auf der Homepage heruntergeladen werden.

Informationen: www.erlenbach.ch/kulturtreff



8. Januar - Pasta del Amore

	 Show Zäme!

19. März  

Sie sind zurück. Nach acht Jahren sinnlosen Dar-
bens stehen Bruno Maurer und Christian Gysi 
endlich wieder gemeinsam auf der Bühne und 
machen sich mit viel Hingabe von allem tiefsin-
nigen Trash und intellektuellem Unsinn, der sich 
so angesammelt hat, frei. Mit einer gehörigen 
Portion Selbstironie und Spielfreude setzen Pasta 
del Amore alles um, was ihnen an theatralen Dar-
stellungsformen über den Weg läuft. Das Publi-
kum geniesst an diesem Abend einen kompletten 
Blockbuster in optimierter Länge, lässt sich von 
Stammtischgesprächen den Horizont erweitern, 
bewundert das aktuelle Weltgeschehen unter 
neuen Aspekten und geht zu diffizilen Klängen ei-
nes Elektroduos ab. Und zwischen den Nummern 
bleibt Platz für alles, was den beiden an sponta-
nen Ergüssen zu Geiste steigt. Verpasst 
etwas Anderes!

www.pastadelamore.ch

Alles stehen und liegen lassen, endlich mal wieder Ruhe 
finden, die eigene Mitte – mitten in der Woche. Wie 
Yoga, nur lustiger. Ausgesprochen lustig sogar, inklusive 
Lachmuskelkater. Dazwischen magische Momente, Stau-
nen über die Welt und die eigene Wahrnehmung. Wie 
Marihuana, nur gesünder. So, dass man sich anschlies-
send besser fühlt, inspiriert und entspannt. Weil man 
weiss, dass das Leben von jetzt an etwas leichter wird.

4. Juni

Ducadu.ch
Mit Piano, Simon Schwaninger; E-Bass, 
Bidu Rüegsegger und Perkussion, Willy 
Kotoun schöpfen sie die rhythmischen Mög-
lichkeiten wie die klangliche Vielfalt der Inst
rumente aus. Eine spannende Zusammenfüh
rung verschiedener Musikstile von Jazz, Pop, 
Rock bis Drum n’ Bass. Hier werden alle Sin-
ne angesprochen, das Geheimnis der Musik 
entfacht einen Zauber, dem man sich nicht 
entziehen will.

2. Juli

Christoph Simon 
Der Suboptimist
Liebenswert suboptimal
Drei Antihelden, ein VW-Bus und viele grosse 
Lebensfragen: In seinem neusten Bühnenprogramm 
«Der Suboptimist» beweist sich Christoph Simon 
einmal mehr als begnadeter Figurenzeichner.

christophsimon.ch

26. November bis 5. Dezember  

Berühmte Schweizerland
schaften in Klang und Bild
Heidi Weiss zeigt Bilder in Öl, Pastell und Mischtechnik, welche 
sich auf Landschaften beziehen, denen die von Berkant Nuriev 
am Klavier interpretierten Kompositionen gewidmet sind.
Berkant Nuriev ist auf vergessene Schweizer Komponisten und 
ihre Kompositionen aus dem 19. Jh. gestossen. Mit diesen Kla-
vierwerken führt er die Zuhörer in einer musikalischen Reise vom 
Bodensee bis zum Genfersee  durch die Schweiz.

23. April - Business Class von Martin Suter

Ein Survival Kit für Manager 
in Krisenzeiten
Eine Auswahl Text-Miniaturen von 
Martin Suter‘s Kolumnen mit ihren 
analytisch-scharfen, teils propheti-
schen, immer extrem zugespitzten, 
teils unglaublich absurden Beob-
achtungen aus der Alltagswelt der 
Teppichetagen samt ihren Untiefen 
und privaten Abgründen werden  
in einer eigens dafür eingerichteten 

Theaterfassung mit 2 Bündner Schauspielern zu sehen sein.

Zwei Manager coachen und fordern sich gegenseitig, indem sie schonungs-
los bilanzieren, was in ihrer persönlichen Performance zum tragischen, aber 

auch läuternden Knick geführt hat.
mit: Nikolaus Schmid, René Schnoz

rene-schnoz.com

reetovongunten.com

5. Februar  	 Alltag	
	 Sonntag

  m
un

da
rt

 / 
lie

de
r /

 s
ol

o 

denkt über Schönholzer 

nach. Dabei entdeckt er 

zwei Stimmen in seiner 

Brust. Die eine will die Welt 

retten. Die andere will lieber ausschlafen. Es beginnt ein Streit um 

die Sicht der Dinge und um die Gunst des Publikums. 

Wer gewinnt? 

Nach 90 Minuten Showdown ist nur eines klar: 

So zwei wie den Schönholzer gibt’s nur einmal.

Markus Schönholzer bringt sein erstes abendfüllendes Solo-Pro-

gramm auf die Bühne. Der Liedermacher geizt dabei nicht mit 

schönen Songs und wilden Gedankengängen. Immer ehrlich, stets 

humorvoll und äusserst musikalisch.

Von und mit: Markus Schönholzer   Regie: Paul Steinmann

markus-schoenholzer.ch

Markus 
Schönholzer

Jetzt stehen sie da die zwei Strassenmusiker, aber nicht in der Einkaufs-
passage des Ortes sondern auf der Bühne. Diese ungewohnte Situation 
zwingt die beiden zu hochstaplerischen Ausschweifungen. Sie schwadro-
nieren über ihr abenteuerliches Strassenmusikerleben, geben haarsträu-
bende Geschichten zum Besten, komponieren ad hoc, graben uralte Songs 
aus ihrem Repertoire aus und spielen sich um Hemd und Kragen.  
VAGABUND Unterhaltung erster Güte: witzig, launig und hochmusikalisch.

19. November

lestroissuisses.ch

3. September - Sandra Studer & Raphael Jost 
Sandra Studer, vocal / Raphael Jost, piano and vocal

Sandra Studer kennt man vor allem als eine der be
liebtesten Moderatorinnen des Schweizer Fernsehens. 
Ihre Leidenschaft für Musik lebt sie nicht nur in vielen 
Sendungen aus, sondern steht seit Jahren immer wie-
der erfolgreich singend auf der Bühne – in Musicals 
wie Keep Cool, Spamalot, Supermarkt Ladies oder in 
Produktionen im Theater Rigiblick. Dort lernte sie in 
„Mein Leben mit Frank Sinatra“ das Ausnahmetalent 
Raphael Jost kennen. Der Thurgauer mit der kraftvol-
len, warmen Stimme ist zudem ein virtuoser Pianist, 
Songwriter, Arrangeur und Bandleader und wurde be-
reits für sein Debut-Album mit dem Swiss Jazz Award 
ausgezeichnet.

22. Oktober - Lydia
Hätte Shakespeare einen alternativen Namen für seine „Julia“ gesucht, 
er hätte sie „Lydia“ genannt. Eine fulminante Geschichte über eine be
merkenswerte Frau, Schweizer Persönlichkeiten und einen epochalen 
Skandal. Ein Einstündiges Monodrama, Dokumentation und Rückblick 
intensiver Lebens – und Liebesträume einer emanzipierten, gescheiten 
und doch gescheiterten Frau des 19.Jh. Eingebettet in Musik und Bil-
dern der Zeit und doch absolut aktuell.

Graziella Rossi; wird Lydia Welti-Escher.

 
 

 


